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Projektpate/n 
gesucht für 
Kräuterbeet & 
Sträucher am 
Spielplatz!
                                             

Liebe Grunermer,

wir suchen einen oder mehrere 
Projektpaten, die Lust haben, das 
Kräuterbeet und die Pflanzen beim 
Spielplatz (rund um die Wippe) zu 
pflegen. Nach einem Arbeitseinsatz 
des BV sind inzwischen wieder die 
zahlreichen Kräuter freigelegt worden 
und es ist wirklich ein Paradies für 
Insekten und natürlich auch den 
Gaumen. Vielleicht haben ja Mütter 
oder Väter, Omis oder Opis oder einfach 
Kräuterliebhaber und -liebhaberinnen 
mit einem grünen Daumen neben dem 
Spielplatzbesuch noch etwas Zeit, um 
gelegentlich dem Unkraut die Stirn zu 
bieten und die Sträucher in Form zu 
halten. Von Salbei bis Pfefferminze, 
von Thymian bis Lorbeer – vieles ist im 
Angebot – und geerntet werden für die 
Küche darf dann natürlich auch! 

Über Unterstützung würden wir uns 
sehr freuen!

Bei Interesse meldet euch gerne:
Heike Dietsche, T 07633. 98 16 38, 
heidie07@gmx.de

Ein Aufruf  an 
die Jugend: 
„Mein Wunsch 
für Grunern“
                                             

Liebe Jugendliche, 

mit eurer Hilfe möchten wir 
herausfinden, was für Jugendliche in 
Grunern verbessert oder verändert 
werden kann, auf welche Projekte 
ihr Lust hättet, welche Themen euch 
interessieren, wo ihr Lust habt, selbst 
aktiv zu werden und mitzugestalten. 
Unter dem Motto „Mein Wunsch 
für Grunern“ möchten wir euch am 
Montag, 27. Juli 2019 die Möglichkeit 
geben, eure Ideen und Wünsche 
einzubringen. Wer spontan schon 
Vorstellungen hat, kann sie uns gerne 
vorab per Mail (heidie07@gmx.de) 
zukommen lassen. 
Vor allem freuen wir uns jedoch auf 
einen persönlichen Austausch am 
27. Juli 2019 um 18.00 Uhr im alten 
Rathaus. 

Auf euer Kommen freuen wir uns
Daniele und Heike
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Diskussion mit den 
Kandidatinnen und 
Kandidaten für die 
Kommunalwahl
                                             

Der Bürgerverein lud alle Kandidatinnen 
und Kandidaten sowie die 
Fraktionssprecher am 13. Mai zu einem 
Diskussionsabend mit den Grunermer 
Bürgern in das Bürgerhaus ein. 
Die Veranstaltung zeichnete sich durch 
ein reges Interesse und eine intensive 
Diskussionsrunde aus. 
Unabhängig davon freuen wir uns im 
Vorstand des Bürgervereins über das 
politische Interesse in Grunern, das sich 
bei der Europawahl mit einer hohen 
Wahlbeteiligung von 76 Prozent zeigte.

Wolfgang Kaltenbach

Wie steht der 
Bürgerverein zum 
2. Bauabschnitt der 
Umfahrung?
                                             

Der Bürgerverein sieht eine große 
Umfahrung nach wir vor kritisch. 
Er trägt aber auch die Vereinbarung, die 
mit dem Aktionsbündnis L123 getroffen 
wurde, mit.
Im Herbst wird der Bürgerverein eine 
Befragung bei den Bürgern in Grunern 
durchführen. Im Mittelpunkt werden 
dabei die Wünsche und Erwartungen 
hinsichtlich Mobilität, Veranstaltungen, 
Dorfgestaltung usw. stehen. Ein 
Fragenkomplex wird sich mit der 
Umfahrung befassen. Ihre Meinung 
hierzu ist uns wichtig.
Wir bitte Sie heute schon, an der 
Befragung teilzunehmen. Durch die 
frühe Ankündigung haben Sie die 
Möglichkeit, sich zu informieren und 
zu sammeln, was Sie sich in unserem 
schönen Dorf noch wünschen.

Vorstandschaft 
Bürgerverein Grunern

Einladung Hof-
Flohmarkt
                                             

8. September 2019, 
11.00 Uhr – 17.00 Uhr

Wir laden ganz herzlich ein, vor allem 
Kinder und Jugendliche aus Grunern.
Unser Flohmarkt ist für private Anbieter 
aus Grunern reserviert.

Jede/r ist für den Aufbau des 
Flohmarktstandes ab 9.00 Uhr 
und Abbau ab 17.00 Uhr selbst 
verantwortlich.

Standgebühr: ein Kuchen
Anmeldung bis 15. August 2019 mit 
folgenden Angaben: Name, Kontakt, 
laufende Meter der Standfläche 
Bitte bei Gaby Sutter 
sutter@sutter-kury-architekten.de
oder Annette Breit
annette.breit@gmail.com

Zudem hängt im Dorfladen eine Liste 
zum Eintragen!
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Starkregen-Risikomanagement: 
Ein Thema, das uns in Grunern 
interessieren sollte
                                             
 
Ein Rückblick auf die jüngere Geschichte unserer engeren 
Region zeigt, dass unvorhersehbare lokale Unwetter zu 
erheblichen Schäden an Gebäuden und Infrastruktur führen 
können: So berichten Augenzeugen, dass ein Starkregen 
in der Vergangenheit die Überflutung mehrerer Keller im 
Bereich des Grunermer Altenberges und der Dorfstraße zur 
Folge hatte. Das Wasser schoss vom Eschwaldweg kommend 
in die Altenbergstraße, mit unangenehmen Folgen für viele 
Anrainer. 2006 waren – infolge eines nächtlichen 
Starkregens – Keller und Gärten im Bereich des Tunsler 
Eschbaches überflutet. 2016 wurde Heitersheim von 
einem Starkregen überrascht, der mit in kürzester Zeit 
vollgelaufenen Kellern erhebliche Schäden anrichtete.

Klimaforscher sagen voraus, dass solche Ereignisse in ihrer 
Häufigkeit zunehmen werden.  Nicht zuletzt aus diesem 
Grund hat die Stadt Staufen im Jahr 2018 eine Risikoanalyse 
für Grunern und Wettelbrunn erstellen lassen. Diese 
beinhaltete die Simulation von Unwetterereignissen mit 
drei verschiedenen Eintrittswahrscheinlichkeiten und 
deren Konsequenzen für die einzelnen Ortsteile. 
Letztendlich sollte jeder Hauseigentümer in die Lage 
versetzt werden, das eigenes Risiko zu ermitteln, um ggf. 
Vorsorgemaßnahmen zu ergreifen.

Die Ergebnisse dieser Analyse wurden im Frühling dieses 
Jahres in Grunern und Wettelbrunn vorgestellt. Außerdem 
informierte die Badische Zeitung. 
Der Bürgerverein Grunern möchte an dieser Stelle mit 
dazu beitragen, dass die Einwohner nochmals für das 
Thema sensibilisiert werden. Dabei ist zu betonen, dass der 
Hauseigentümer selbst verantwortlich ist, sich zu informieren 
und die entsprechenden Maßnahmen zu treffen.

Folgende Punkte sind anzumerken:
- Für die einzelnen Grundstücke ist ein objektbezogenes und 
ein personenbezogenes Risiko gegeben.

- Die Risiken für ein Grundstück sind abhängig von der 
Überflutungstiefe und der Fließgeschwindigkeit.

- So ergibt sich zum Beispiel für die Grundschule Grunern ein 
personenbezogenes Risiko, während die Wärmeversorgung 
Grunern (Milchhäusle) ein eher hohes objektbezogenes 
Risiko aufweist. 

- Für öffentliche Gebäude – wie die beiden oben genannten – 
ist die Stadt verantwortlich und setzt je nach Risikobewertung 
die Maßnahmen um.

- Die Risiken werden für drei Ereignisszenarien geschätzt: 
 A. Ein seltenes Ereignis, das im Mittel alle 20 Jahre  
     auftritt.
 B. Ein außergewöhnliches Ereignis, das im Mittel alle  
      100 Jahre eintritt.

 C. Ein extremes Ereignis, dass sehr selten (ca. alle   
     200 Jahre) eintritt.

Unter dem Link 
https://www.staufen.de/startseite/bauen+_+verkehr/
hochwasser.html 
kann Kartenmaterial zu Überflutungstiefen und 
Fließgeschwindigkeit in Grunern bezogen werden (je eine 
Karte für ein seltenes, ein außergewöhnliches und ein 
extremes Szenario).

Karten mit besserer Auflösung und Genauigkeit liegen beim 
Stadtbauamt Staufen zur Einsicht aus. 

Moderne technische Hilfsmittel, die Schäden minimieren 
und damit Eigentum schützen, sind in einem Flyer der DWA 
(Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und 
Abfall e.V.) zusammengefasst. 
Die Broschüre erhält man bei der Stadt Staufen sowie im 
Dorfladen Grunern.

Ein Beitrag von Hermann Klee

Wir kochen SIE glücklich!

ÖFFNUNGSZEITEN
Täglich 9 – 18 Uhr 

AN SONN- UND FEIERTAGEN  
Frühstücks- und Brunchbuffet  
von 9 Uhr – 12:30 Uhr

CATERING
Sie planen eine Feier?
Fragen Sie uns nach einem  
individuellen Angebot.

Schwarzwaldschön
CAFÉ | RESTAURANT | CATERING

Staufen | Hauptstr. 51 | 07633 8204786
www.schwarzwaldschoen.de
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Vier junge Störche 
starten durch!
                                             
 
Für jeden sichtbar, stehen im Horst auf der Alten Schule 
die vier Halbstarken von Hugo und Barbara.

Unser Storchenpaar von 2017 (damals hatten sie drei 
Junge) hat sich wiedergefunden. Barbaras Ausflug 2018 
nach Heitersheim, wo sie gegenüber der Kirche brütete, 
blieb eine Episode. Das Auftauchen eines ringlosen Storches 
wie 2018 (Oliver?) war nur ein Zwischenspiel, wenngleich 
Befürchtungen laut wurden, am Ende wieder ohne Eier und 
Junge dazustehen.

Am 10. Februar traf Hugo ein. Seine Partnerin Barbara folgte 
am 5. März. Von Oliver war da schon nichts mehr zu sehen. 
Um den 1. April herum legte Barbara ihre Eier und einen 
Monat später, während die Musik zum Ersten Mai aufspielte, 
pickten sich die Küken mehrere Tage lang nacheinander 
aus den Eischalen. Vier sind schon eine kleine Menge. Um 
Grunern gab es aber dieses Jahr genügend Futter. Gegen 
die Unbilden der Natur fanden die Kleinen Schutz bei den 
Elterntieren, die sie unter ihren Federn trocken und warm 
hielten. An anderen Orten kamen dagegen zahlreiche 
Jungstörche bei Regen, Kälte und Hunger um. 

Dieses Jahr gab es Probleme mit der Beringung. 
Die Vogelwarte Radolfzell lieferte die Ringe erst am Freitag 
vor Pfingsten, allerdings zu wenige für den Breisgau und 
den Lörracher Raum. 10 bis 25 Jungtiere blieben.

Gustav Bickel, Weissstorch Breisgau e.V., hatte daher ein 
volles Programm und konnte nur am Pfingstmontag in 
Grunern auf den Horst steigen. Überall in Südbaden schauten 
startbereite Störchlein aus den Horsten, bereit, bald los zu 
fliegen. (Wenn der Artikel erscheint, dürften unsere „Kleinen“ 
auch schon in den Lüften schweben.) Die Zeit war knapp, 
aber unterstützt von Familie Dietsche und Hans Pfefferle 
fand Herr Bickel vier wohlgenährte Jungvögel vor, und hier in 
Grunern lief alles glatt.
 
In den kommenden Wochen werden sich vermutlich wieder 
einige „Bruchpiloten“ in der Auffangstation von Weissstorch 
Breisgau e.V. in Reute einfinden. Bei Erstflügen verletzte 
Jungstörche erhalten dort eine zweite Chance, nach einer 
Genesungszeit doch noch ein freies wildes Leben führen zu 
können.
 
Ende August bis September wird es wieder ruhig werden 
und die Störche fliegen gegen Süden.

Konrad Gramelpacher

Eine Auswahl unseres Sortiments finden Sie im Dorfladen Grunern.
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Tag des Baumes
                                             

Der Baum des Jahres ist die Flatterulme. 
(Bei der Flatterulme handelt es sich 
um einen 10 bis 35 m hohen Baum mit 
breiter Krone. Der Stammdurchmesser 
kann bis zu 2 m erreichen, das Alter bis 
zu 400 Jahre.) 
Aus diesem Anlass wurde am 20. Juni 
am Waldrand bei der Eschwaldhütte 
eine Flatterulme gepflanzt. Trotz Regen 
sind zahlreiche Bürger der Einladung 
zur Eschwaldhütte gefolgt. 

Bürgermeister Benitz und Dr. Baum 
hoben die symbolische Bedeutung der 
Pflanzaktion in ihren Beiträgen hervor. 

Der Bürgerverein lud zu einem 
Umtrunk ein und bedankte sich bei 
den Initiatoren dafür, dass die 
Pflanzaktion wieder in Grunern 
stattfand.

Vortrag „Plastik und 
dessen Auswirkung 
auf  unsere Umwelt“ 
am 15.3.2019
                                             

"Plastic Education" ist ein Vortrag, den 
man gehört haben sollte. Der Vortrag 
schilderte eindringlich, worum es geht 
und was man tun kann; er ist präzise 
und detailliert, und doch einfach 
zu verstehen. Danach ist man hoch 
motiviert, selbst anzupacken. 
In der Folge habe ich noch andere 
Besucher des Vortrags getroffen; 
alle waren voll des Lobes über 
die gelungene, kurzweilige und 
abwechslungsreiche Präsentation.

Am Samstag drauf waren viele 
Menschen mit bei der Dorfputzete, 
insbesondere viele Kinder. Es wurde 
durch die Extra-Motivation noch mal 
intensiver gesucht und richtig viel Müll 
gesammelt. Der Vortrag hat somit gute 
Wirkung gezeigt. 
Eine Mutter: Meine Tochter kam 
gerade von „Fridays for Future“ und hat 
nach dem Vortrag gleich am nächsten 
Tag energisch mit Müllsammeln 
durchgestartet. Früher war sie nur so 
naja dabei, aber jetzt wusste sie auch, 
warum. 
Ein Stadtarbeiter: Dieses Mal räumten 
aber mehr die Landschaft auf.

Wir sollten den Vortrag mal wieder 
buchen.
Mehr im Internet unter http://
plasticeducation.info/category/
ideenworkshop/ 

Eckhard Hiekisch, 
Konrad Gramelpacher

Fotos: Breit

Fotos: Dietsche

Impressionen 
Ortsputzete 
2019
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Hallihallo, 
liebe GrueZi-Leser!
                                             

Nun haben wir schon wieder Juli und wir dachten, Sie sollten 
mal wieder etwas aus unserem schönen KinderGarten hören.
Im letzten GrueZi haben wir Sie gefragt, ob jemand von 
Ihnen Blumen für unseren schönen Garten hat. Wir haben 
wunderschöne Ableger bekommen von den Familien 
Wittwer/Bayer, Höferlin, Klarrs (ich weiß nicht, ob der Name 
so stimmt). Unsere Bienen fliegen schon fleißig um die 
schönen Blüten herum. DAAAANKE nochmals.

Gerne dürfen Sie mal bei uns vorbeischauen.
Unser damals angekündigter Elternarbeitstag hat bereits 
stattgefunden und ist schon zur Tradition geworden. Es sind 
tolle Sachen entstanden: 
- Eine Wasserküche sowie ein Bus aus Paletten. 
- Aus dem „alten“ Sandkasten ist im wahrsten Sinne des 
Wortes ein Kindergarten geworden. Es wurden Salat, Mais, 
Kohlrabi, Paprika, Gurken, Melone und noch vieles andere 
mehr eingepflanzt und wir können beobachten, wie unsere 
Pflänzchen wachsen. Sie werden von den Kindern gehegt und 
gepflegt. Das macht Spaß! :) 
- Eine liegende Acht als Autostrecke für kleine Autos wurde 
mit Beton versehen.
- Unser Insektenhotel wurde umgesetzt und neu bestückt – 
an unser Weidenhäuschen wurde wilder Wein gepflanzt, da 
die Weide nicht so richtig wachsen mochte. Und es wurde 
fleißig Unkraut gerupft und Blumen in Töpfe eingepflanzt. 
Die Kreativität der Eltern kannte keine Grenzen. :)
 Toll sieht alles aus. 

Danke möchte ich auch Familie Sink sagen, die uns gaaaanz 
viele Kleider zum Verkleiden geschenkt hat und vieles mehr. 
Ein Kindergarten freut sich immer wieder, wenn er bedacht 
wird.

Ja, und da uns die Sommerwärme erreicht hat, gehen wir 
jeden Tag früh raus und genießen die Natur und das Wasser. 
Falls Sie Kinderjauchzen in Grunern hören, dann liegt es 
bestimmt daran, dass sie sich mit dem Wasserschlauch 
abspritzen.  

Die Schulanfänger – dieses Jahr sind es 15 Kinder, die in 
die Schule kommen – bereiten sich auf ihren Abschied vor. 
Jedes Jahr überlegen sich die Grokis, wie sie ihre Eltern 
überraschen können. Wird es ein kleines Theaterstück oder 
etwas Musikalisches oder …? Das wird dann am Groki-  
Abschlussgrillspätnachmittag vorgeführt. Und im September 
geht es dann in die Schule. Im letzten Kindergartenjahr merkt 
man erst, wie schnell doch die Zeit vergeht. Und es stehen, 
wie jedes Jahr, neue Minis in den Startlöchern, die auf den 
Beginn ihrer Kindergartenzeit warten.
Den Kindergarten in Grunern gibt es schon seit 
dem Jahr 1961 – überlegen Sie mal, wie viele Kinder er schon 
beherbergen durfte unter dem Schutz des Erzengels St. 
Raphael, der unseren Kindergarten immer noch ziert.
Wir hoffen, dass noch viele Kinder unter seinem Schutz ein- 
und ausgehen dürfen.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen allen eine gute Zeit mit 
viel Gesundheit

Liebe Grüße aus dem KinderGarten St. Raphael

Foto: Uder
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„Tanz in den Mai“ 
mit Dr. Vielgut – ein 
Rückblick
                                             

Mit dem Ziel, eine Tanzveranstaltung 
in Grunern zu bieten, die auch Tanz- 
und Musikfreunde im reiferen Alter 
in Wallung bringt, haben wir ins in 
diesem Jahr zu einem „Tanz in den 
Mai“ entschlossen. Die überregional 
bekannte Band  „Dr. Vielgut“ mit dem 
Frontmann und Bandsänger „Little 
Walter“ (Walter Golczyk) wirbt damit, 
dass der Name des Trios Programm 
ist. Soll heißen, dass das Publikum 
nach den ersten Takten eines Vielgut-
Konzertes so von guter Laune und 
akuter Tanzwut gepackt wird, dass es 
kein Halten mehr gibt.
Also bereiteten wir mit Hilfe vieler 
fleißigen Helferinnen und Helfer (denen 
wir auf diesem Wege noch mal herzlich 
danken möchten) den Abend vor. Es 
wurde eine Bar gezimmert und der Saal 
des Bürgerhauses verwandelte sich 
für einen Abend in einen Rock`n‘Roll-
Tempel. Der Eintritt war frei und es gab 
neben Getränken auch eine Kleinigkeit 
zu essen. 
Neben so manchem Grunemer und 
Staufener kamen auch einige Fans von 
außerhalb. Das Bürgerhaus füllte sich 
schnell und die Band heizte mit Musik 
von Little Richard, den Stones und 
Elvis Presley (um hier nur ein paar zu 
nennen) von 21 Uhr bis in den Ersten 
Mai hinein ordentlich ein. Vielen hat 
dieser Abend großen Spaß gemacht und 
vielleicht wird es nächstes Jahr wieder 
einen Tanz in den Mai geben, der sich 
neben dem Weihnachtsmarkt, der 
Ladies Night, dem Feierabendhock und 
dem Pfarrfest zu einem sich jährlich 
wiederholenden Ereignis entwickelt, 
das den Einwohnern unseres kleinen 
Dorfes Gelegenheit gibt, sich bei guter 
Musik und einem guten Gläschen Wein 
zusammenzufinden.  

Daniela Winkler

 

Unser besonderes Angebot 

monatlich wechselnd  

 

3 Gang Kronenmenü 
inkl. 0,5 l Wasser  

& 
0.25 l Wein 

 

38,00 € 
 

Wir freuen uns auf Sie 

Familie Lahn & das Kronenteam 

Herzlich willkommen  
in der Krone 

Ihr liebevoll familienbetriebenes  

Restaurant & Hotel  
mit persönlicher Atmosphäre 

Volker Lahn 
Küchenmeister 

 
Hauptstraße 30 
79219 Staufen 

 
07633 - 5840 

 
www.die-krone.de 
info@die-krone.de 
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Fotos: Winkler



Vorschau 
Veranstaltungen
                                             

Ein Aufruf an die Jugend: 
„Mein Wunsch für Grunern“
Montag, 29. Juli 2019 um 18.00 Uhr
im Bürgerhaus „Alte Schule‟, Grunern

Männer grillen!
Am Ende der Sommerferien wird 
wieder gegrillt!
Samstag, 7. September 2019
Näheres zeitnah auf www.grunern.de 
und im Aushang.

Hof-Flohmarkt
8. September 2019
11.00 Uhr – 17.00 Uhr
Infos siehe erste & zweite Seite!

Tag des offenen Denkmals 
8. September 2019

Anzeigen
Im „GrueZi“ könnte auch Ihre private oder 

geschäftliche Anzeige stehen.
 redaktion@grunern.de 

Impressum
V.i.S.d.P.: Achim Breit, Bürgerverein 

Grunern e. V.
Altenbergstraße 31

79219 Staufen-Grunern
T 07633. 980 76 94, info@grunern.de 

Besuchen Sie uns auch online unter 
www.grunern.de
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